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„Das WF4.0-Konzept sorgt dafür, dass eine Lasagne in
Zukunft so weit als möglich in der Region hergestellt
werden kann.“

www.wirtschaftsfoerderungviernull.de



  









Grundidee von Regiogeld:

Einfluss auf die
Kaufkraftströme nehmen
→ bei Haushalten und bei Unternehmen











„Aber ich kann doch auch mit Euro regionale
Produkte einkaufen!“

Natürlich.

Doch beim Einkauf mit Regiogeld geben Sie das
Signal weiter, dass mit Ihrer Kaufkraft auch
hinterm Tresen weiter regional eingekauft wird.

→ erweiterter Einfluss auf die
Wertschöpfungskette





Wirkung eines Regiogeldes: 

• Kaufkraft an die Region binden
• zusätzliche Liquidität schaffen
• lokale Auftragsvergabe stimulieren
• neue Netzwerke knüpfen
• Identität stiften
• Diskussionen über die Zukunft anstoßen:
Wirtschaft allgemein, lokale Unternehmen,
Stadt/Dorf/Region



Einfluss auf Beschaffung
und Wertschöpfungskette

Zusatz-Finanzierung
durch „Geldschöpfung“

vernetzendes
Marketinginstrument



Werbung die keiner wegwirft!Werbung die keiner wegwirft!



Euro-Deckung Leistungs-Deckung



Anknüpfbare Bausteine

• Anreiz-System für EE-Investitionen
• steuerwirksames Mitarbeiter-Bonus-System für Unternehmen
• Tourismus-Leit- und Informationssystem
• Sharing-System für Unternehmens-Assets
• Tauschring für Privathaushalte
• Ehrenamts-Förderung

+ all die nichtmoneträren WiFö 4.0-Bausteine



Regiogeld als Verbinder
zwischen Elementen einer
Wirtschaftsförderung 4.0

Gemeinwohlbilanz
Maker-Space
3D-Drucker

CoWorking-Space
Recycling/Upcycling

Leih-Laden
Gemeinschaftsgarten

Verbrauchergemeinschaft
(Energie-)Genossenschaft

Solidarische Landwirtschaft
RegionalWert AG

...



•28 aktive Regiogelder

•ca. 3000 Unternehmen

•Regios im Wert von ca. 1
Million Euro im Umlauf

2007/2008!



Kritische Masse an
Teilnehmern nötig!



Professionelles Regiogeld-Management:
Anforderungen

• mindestens 2 x ½ Stelle! + ehrenamtliches Engagement
• softwarebasierte Kernfunktionalität
• aktive Geschäfts-Vermittlung und Vernetzung
• Logistik-System für Regiogeld-Scheine
• 100+ teilnehmende Unternehmer sowie gelegentliche „Events“
• Beharrlichkeit

Empfehlung:
Das System von den Unternehmen her denken!
(Erst Unternehmernetz, dann Haushalte andocken!)



Vielfältig gestaltbare Regeln

• Name: regionale Fokussierung + Identitätsbildung
• Gebührensystem: Setzen gezielter Anreize
• Schein-Gestaltung: Identifikationsbilder? Werbung? QR-
Code? Ablaufdatum?
• Organisationsform: e.V., eG, GmbH, AG, … und
entsprechende Mitspracherechte
• Teilnahme-Regularien: alle ↔ nur gemeinwohlorientierte
Unternehmen

Achtung: Regiogeld-Kern-Aktivitäten sind nicht gemeinnützig
laut §25 Abgabenordnung, weil: Wirtschaft





Danke für Ihr Interesse!

Fragen, Diskussion, Widerspruch?

Dipl. Wirt.-Inf. Norbert Rost

Büro für postfossile Regionalentwicklung
norbert.rost@regionalentwicklung.de
www.regionalentwicklung.de
Tel: 0351/4466069

Illustrationen:

T. Klemm, M. Klotsche, Förderverein Elbtaler e.V.

Grit Koalick, www.visuranto.de

http://www.regionalentwicklung.de/
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